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Präambel

Wir als Franz Reinkemeier GmbH (RR) haben für 
unser Unternehmen einen Verhaltenskodex auf-
gestellt, nachdem wir handeln und auch unsere 
Geschäftspartner wählen wir danach aus. 
Die Achtung der Menschenrechte und umwelt-
bewusstes Handeln ist unser Bestreben. 
Wir bekennen uns zu unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung weltweit, insbesondere tragen die 
Unternehmen im Rahmen ihrer unternehmeri-
schen Tätigkeit Verantwortung gegenüber dem 
eigenen Unternehmen, gegenüber Kunden und 
Lieferanten in der Wertschöpfungskette und ge-
genüber der Umwelt. 
Der RR-Verhaltenskodex ist ein freiwilliger Kodex, 
der empfohlen wird. Mit seiner Unterzeichnung 
bekennen wir uns zur Einhaltung nachfolgender 
Grundsätze.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird von 
uns im folgend die männliche Form verwendet, 
sämtliche Personenbezeichnungen gelten jedoch 
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Grundsätze I

RR erkennt im Grundverständnis die umfassende 
gesellschaftliche und soziale Verantwortung an 
und verpflichtet sich, in allen unternehmerischen 

Aktivitäten dieser Verantwortung gerecht zu wer-
den. 
RR verpflichtet sich, bei allen Handlungen und 
Entscheidungen die jeweils geltenden Gesetze 
sowie die maßgeblichen Bestimmungen aller 
Länder, in denen wir tätig sind, zu beachten. Alle 
Geschäftspartner sind fair zu behandeln. 
Verträge werden eingehalten, wobei Verände-
rungen der entsprechenden Rahmenbedingun-
gen berücksichtigt werden sollen. Wir halten 
sämtliche geltende Gesetze ein, die den Wett-
bewerb schützen und fördern, insbesondere die 
geltenden Kartellgesetze und sonstige Gesetze 
zur Regelung des Wettbewerbs.

Wir orientieren unser Handeln an den allgemein-
gültigen ethischen Werten und Prinzipien, Recht-
schaffenheit, Respekt vor der Menschenwürde, 
Offenheit und der absoluten Nichtdiskriminie-
rung von Weltanschauung, Religion, Geschlecht 
und Ethik. Wir lehnen Korruption und Bestechung 
im Sinne der gültigen UN-Konvention ab und 
fördern auf geeignete Weise integres Handeln, 
Transparenz, und verantwortliche Führung und 
Kontrolle im Unternehmen.
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Grundsätze II

II.1. Einhaltung von Arbeitsschutz und 
Arbeitssicherheit

Sicherheit am Arbeitsplatz hat höchste Priorität 
für uns. Wir sorgen für sichere und hygienische 
Arbeitsbedingungen, die den derzeit geltenden 
gesetzlichen Vorgaben im Bereich Arbeitsschutz 
und Arbeitssicherheit entsprechen. 
Geeignete Maßnahmen zur Verminderung von 
Unfallgefahr und zur Verbesserung der Arbeits-
bedingungen sind das Ziel der regelmäßig statt-
findenden Optimierungsprogramme. 
Jeder Mitarbeiter sollte die geltenden Gesetze, 
Vorschriften und unternehmensinternen Richtli-
nien zur Arbeitssicherheit und Gesundheit ken-
nen. 
Es finden regelmäßige Schulungen zu Gesund-
heit und Sicherheit im Beruf und am Arbeitsplatz 
statt. Zusätzlich sorgt die Arbeitsorganisation für 
die erforderlichen Arbeitspausen, um Sicherheit 
und Gesundheit der Mitarbeiter nicht zu gefähr-
den.

Es ist die Aufgabe aller Mitarbeitenden, Gefähr-
dungen für Menschen und Umwelt zu vermeiden, 
Einwirkungen auf die Umwelt gering zu halten 
und mit Ressourcen sparsam umzugehen. 
Betriebsstätten, -prozesse und -mittel müssen 
den anwendbaren gesetzlichen und internen Vor-
gaben zu Arbeitssicherheit sowie Gesundheits- 
Brand- und Umweltschutz entsprechen. 
Es ist für ein sicheres und gesundes Arbeitsum-
feld zu sorgen. Arbeitsschutz- und Sicherheitsbe-
stimmungen sind einzuhalten. 
Mitarbeiter müssen geschult werden und Brand-
schutz ist an allen Unternehmensstandorten zu 
gewährleisten.

II.2. Umweltschutz

Zur mittel- und langfristigen Erhaltung der wirt-
schaftlichen Grundlage des Unternehmens ist es 
notwendig, die Verfügbarkeit unterschiedlicher 
Produkte und deren Rohstoffe dauerhaft sicher 
zu stellen. 
Daher ist das Prinzip der Nachhaltigkeit tradi-
tionell seit Beginn des Unternehmens vor über 
50 Jahren ein fester und gelebter Bestandteil der 
Unternehmensstrategie. 
Wir richten unser Handeln entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette vom agrarischen Rohstoff 
bis zum fertigen Produkt in allen Unternehmens-
teilen und Regionen sowie auf allen Ebenen – 
vom Management bis zu jedem einzelnen Mit-
arbeiter – im Sinne der Nachhaltigkeit aus. 
Wir achten darauf, den Ressourcenbedarf ein-
schließlich Energieeinsatz und Emissionen, Was-
serverbrauch und Abwasser sowie Abfall und 
mögliche Umweltauswirkungen in der  Lieferkette 
zu minimieren. 
Alle Verfahren und Standards müssen zumindest 
die gesetzlichen Anforderungen erfüllen oder 
diese übertreffen. Die Landnutzung muss natur- 
und landschaftsverträglich sein und innerhalb 
der Gesetze zu Naturschutz, Eigentums- und 
Landnutzungsrechten erfolgen. 
Unser Unternehmen und unsere Lieferanten sor-
gen dafür, dass im Unternehmen keine Boden-
kontaminationen, Vergiftungen von Menschen 
und Tieren oder andere Schädigungen der Flora 
und Fauna entstehen. Auftretende Verunreini-
gungen werden umgehend behoben.

Reinkemeier - Richtlinie für das Produktlebensende



II.3. Chemikalien

Unser Lieferant wird keine verbotenen Chemika-
lien zur Herstellung der Ware verwenden und ge-
setzliche Höchstmengen/Grenzwerte einhalten. 
RR steuert alle umweltrelevanten Bereiche seiner 
Geschäftstätigkeit, um deren Auswirkungen zu 
reduzieren. 
Geschäftspartner müssen die Abfallproduktion 
minimieren, die Wiederverwendung fördern und 
die Abwassereinleitungen sowie Luftemissionen 
oder andere Bereiche, die erhebliche Auswir-
kungen auf die Umwelt oder die menschliche 
Gesundheit haben können, angemessen hand-
haben. Die Geschäftspartner müssen auch die 
Verwendung gefährlicher Substanzen in ihren 
Prozessen so weit wie möglich reduzieren.

II.4. Kinderarbeit

Kinderarbeit wird abgelehnt. Das Alter jeden 
Mitarbeiters kann bei Bedarf nachgewiesen wer-
den. Das Mindestalter muss den jeweiligen ge-
setzlichen Bestimmungen entsprechen. Die Ge-
schäftspartner dürfen keine Kinderarbeit zulassen 
und beschäftigen Mitarbeiter, die das geltende 
gesetzliche Mindestalter für die Arbeit in dem 
Land oder den Ländern, in dem oder denen sie 
tätig sind, erreicht haben.

II.5. Zwangsarbeit / Sklaverei

Zwangs-, Häftlingsarbeit und Sklaverei werden 
nicht geduldet. Alle Mitarbeiter müssen über 
eine legale Arbeitsgenehmigung verfügen. Das 
Arbeitsverhältnis muss beiderseits gekündigt wer-
den können. 
Wir erwarten von unseren Geschäftspartnern, 
dass sie keinen Menschenhandel oder moderne 
Sklaverei unterstützen, einschließlich Zwangs-
arbeit, Schuldknechtschaft und unfreiwilliger 
Arbeit.

II.6. Entlohnung / Arbeitszeit und So-
zialleistungen

Alle Arbeitnehmer erhalten mindestens den ge-
setzlich vorgeschriebenen Mindestlohn. 
Wir stellen für unser Unternehmen eine existenz-
sichernde Entlohnung sicher. 
Unsere Geschäftspartner legen die Arbeitszeiten, 
Löhne und Vergütungen von Überstunden gem. 
den geltenden Gesetzen und Vorschriften des 
Landes oder der Länder, in dem oder denen sie 
tätig sind, fest.

II.7. Arbeitsrechte / Koalitionsfreiheit

Wir sorgen für alle Mitarbeiter für ausreichen-
de Pausen und es gibt angemessene Hygiene-
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